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Der Übergang ist gelungen. Nach einem halben Jahr 

Doppelspitze mit Remmer Edzards führt Manfred 

Ackermann nun die Geschäfte der Stadtwerke allein 

– und ist bereits voll und ganz in der Seehafenstadt 

angekommen. „Meine Familie und ich sind sehr 

freundlich aufgenommen worden und fühlen uns in 

Emden sehr wohl.“ 

Geboren wurde Manfred Ackermann in Warendorf. 

Nach der Schule schloss er eine Banklehre ab, stu-

dierte in Münster Betriebswirtschaft und arbeite-

te für eine Wirtschaftsprüfungsgesellschaft. Dann 

folgte eine mehrjährige Tätigkeit bei Shell, bis der 

Diplom-Kaufmann von 2008 bis 2011 als Prokurist 

der Stadtwerke Kiel und Geschäftsführer einer Stadt-

werke-Tochter tätig war. 

Doch was reizte ihn am Wechsel von der Förde an 

den Dollart? Dazu fallen Manfred Ackermann gleich 

zwei gute Gründe ein. „Die Stadtwerke Emden er-

kannten viel früher als andere die Zeichen der Zeit 

und setzten auf erneuerbare Energien. Außerdem 

sind sie ein echtes Stadtwerk. Sie vereinen in sich die 

Energie- und Wasserversorgung, den öffentlichen 

Nahverkehr, das Parkhaus und sogar den Flugplatz.“ 

Auf das bisher Erreichte möchte der neue Geschäfts-

führer aufsetzen und die Stadtwerke gemeinsam 

mit den Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen im  

dynamischen Energiemarkt voranführen: „Ich möch-

te die Stadtwerke als Vorreiter der zukunftsfähigen 

Energieversorgung in der Region positionieren.“ 

Als Arbeitgeber liegt dem Vater dreier kleiner Kinder 

die Vereinbarkeit von Familie und Beruf am Herzen. 

Deshalb nehmen die Stadtwerke am Audit „Beruf und 

Familie“ der Hertie-Stiftung teil – ein weiterer Bei-

trag zum Profil als attraktiver Arbeitgeber in Emden. 

EDITORIAL

LIEBE LESERINNEN UND lESER ...

Kundenmagazin der Stadtwerke Emden

Emden ist eine Stadt voller Energie – das zeigt auch 

unser Titelbild. Die Volleyballerinnen vom SV Blau-

Weiß Borssum spielen in der Regionalliga ganz oben 

mit und fliegen auf das Emder Modell. Damit sind sie 

nicht allein. Wir haben Emder gefragt, weshalb sie 

ein Emder Modell sind und warum sie das Förder-

programm nutzen. Mehr dazu lesen Sie auf Seite 7. 

Fröhlich und faktenreich ging es in der Nacht der 

Ausbildung zu. In entspannter Atmosphäre lernten 

dabei interessierte Jugendliche die Stadtwerke  

kennen – präsentiert von unseren Auszubildenden. 

Auf Seite 6 erfahren Sie mehr über die gelungene 

Premiere. 

Zum fünften Mal findet am 27. April der Modernisie-

rungstag im Treffpunkt statt. Im Fokus steht an die-

sem Samstag die energetische Gebäudesanierung. 

Neben Handwerkern, den Stadtwerken und der 

Sparkasse wird auch die Stadt Emden vertreten sein. 

Sie informiert insbesondere über das Quartiers- 

konzept Port Arthur/Transvaal. 

Der Eintritt und die Vorträge sind kostenlos. Sie sind 

herzlich eingeladen! Ein ausführliches Programm fin-

den Sie auf Seite 4 und 5.

Außerdem haben wir für Sie ein Gewinnspiel mit 

hochwertigen Preisen vorbereitet. Um teilzuneh-

men, benötigen Sie Ihren persönlichen Teilnahme-

coupon aus diesem Magazin. Viel Glück! 

Außerdem möchte ich mich Ihnen in dieser BI UNS 

näher vorstellen. Seit Januar 2013 führe ich die  

Geschäfte der Stadtwerke nun allein. Mehr zu meinen 

Zielen und meiner Motivation lesen Sie auf Seite 3. 

Viel Spaß beim Lesen unserer Frühjahrsausgabe 

wünscht Ihnen 

Ihr 

Manfred Ackermann  

„Ich möchte die Stadtwerke als 
Zukunftsversorger positionieren“
Von der Förde an den Dollart: Manfred Ackermann führt die Geschäfte der Stadtwerke Emden.   
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MANFRED Ackermann

STECKBRIEF:

Dipl.-Kfm. 

Manfred Ackermann

· Jahrgang 1969

· verheiratet 

· drei Kinder
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MODERNISIERUNGSTAG MODERNISIERUNGSTAG

Wer sein Haus energetisch auf Vordermann bringt, 

spart viel Heizenergie und steigert den Wert seiner 

Immobilie. Doch wo soll man beginnen, welche För-

dermöglichkeiten gibt es und was ist im Einzelfall 

wirklich sinnvoll? Auf diese und viele weitere Fragen 

bietet der Modernisierungstag im Treffpunkt Antwor-

ten. Gemeinsam mit der Stadt Emden, der Sparkasse 

und Handwerksbetrieben aus der Region informie-

ren die Stadtwerke zum Thema energetische Gebäu-

desanierung. 

Quartierskonzept wird vorgestellt 

Die Stadt Emden stellt u. a. ihr Konzept zur energe-

tischen Stadtsanierung in Port Arthur/Transvaal vor. 

Wie eine grundlegende Sanierung aussehen kann, 

zeigt sie am Beispiel der Cirksena-Modellschule. Auf 

Einladung der Stadt halten zudem zwei renommierte 

Referenten Vorträge.

Praxisorientierte Vorträge 

Statt Theorie steht hier ganz klar der praktische 

Nutzen für die Zuhörer im Fokus. In „6 Schritte zum 

Energiesparhaus“ zeigt der Diplom-Physiker und 

Energieeffizienzexperte Ulrich Imkeller-Benjes an-

schaulich, wie aus einem älteren Bestandshaus ein 

Energiesparhaus wird. Im Vortrag „Igitt, Schimmel!“ 

erläutert Dr. Holger Glaus, Mikrobiologe und Ener-

gieberater der Verbraucherzentrale Niedersachsen, 

was zu Schimmelbefall in Neu- und Altbauten führt 

und worauf man bei der fachgerechten Entfernung 

achten sollte. 

Clever geregelt: Das Sparpaket Heizung 

Neben der Gebäudedämmung bestimmt auch un-

ser Verbrauchsverhalten die Heizkosten. Mit dem 

SWE Sparpaket Heizung heizen Sie komfortabel, be-

darfsgerecht und energiesparend. Sie können z. B.  

Willkommen zum Modernisierungstag 2013
Schwerpunkt diesmal: Infos und Vorträge zur energetischen Gebäudeoptimierung 

VORTRAG 1 // 11 und 14 Uhr:

In 6 Schritten zum Energiesparhaus.
Dipl.-Physiker und Energieberater Ulrich Imkeller-Benjes

VORTRAG 2 // 12 und 15 Uhr:

Igitt, Schimmel! 
Mikrobiologe und Energieberater Dr. Holger Glaus

Wochenprogramme festlegen und über die Fenster-

kontakte wird beim Lüften die Temperatur automa-

tisch heruntergeregelt. 

Günstig finanziert 

Wer sein Gebäude energetisch sanieren möch-

te, muss Geld in die Hand nehmen. Die Sparkasse 

Emden berät beim Modernisierungstag zu verschie-

denen Fördermöglichkeiten und bietet ein günstiges 

Ökodarlehen an. Über das Emder Modell der Stadt- 

werke können Sie sich ebenfalls energieeffiziente 

Maßnahmen fördern lassen: etwa einen neuen 

Brennwertkessel, den hydraulischen Abgleich oder 

eine große Energieberatung.  

Fachgerecht ausgeführt 

Zur Ausführung Ihrer Modernisierungsmaß-

nahme können Sie sich direkt im Treffpunkt bei  

erfahrenen Handwerksbetrieben beraten lassen. 

Radloff & Bahr informiert über Solaranlagen, die 

gleichzeitig Brauchwasserbereitung und Heizungs-

unterstützung bieten. Wie Sie Sonnenstrom selbst 

erzeugen, speichern und nutzen, erfahren Sie am 

Stand des Sonnen-Energie-Zentrums. 

Thomas Schülke, Energieberater und Schimmel-

Sachverständiger für den TÜV, berät rund um die 

Modernisierung. Das Bauunternehmen Mudder hat 

sich auf Altbausanierung und das Beheben von 

Feuchtigkeitsschäden spezialisiert. Jan Oltmanns 

führt unterschiedliche Techniken zur schadstoff-

freien Dämmung vor. 

Die Firma Fritzen & Co. präsentiert Dämm- 

materialien, die sich besonders für die Sanierung 

nach der Energieeinsparverordnung eignen, u. a. 

von der Firma Isover. 

SAMSTAG, 27.  APRIL 2013
VON 10 – 16 UHR
Eintritt frei.
IM TREFFPUNKT · GROßE STR.

Treffpunkt, Große Straße 10 - 12, 26721 Emden

Immobilien

Energie und mehr

immer gut beraten

EmdenSparkasse
Die starke Bankverbindung
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Klimafreundlich unterwegs ist Jürgen Oltmanns von Fahrrad Oltmanns 

schon von Geschäftswegen. Für den Emder Traditionsbetrieb bezieht 

er deshalb Watt-bi-uns und hat eine Photovoltaikanlage installiert. 

„Wir führen ein breites E-Bike-Sortiment. Es wäre ja widersinnig, diese 

mit Atomstrom aufzuladen“, erläutert Jürgen Oltmanns. Privat setzt er 

auch auf die Kraft der Sonne: „Ich habe eine Solaranlage zur Warm-

wasserbereitung, gefördert vom Emder Modell. Mit einem Termin im 

Treffpunkt ließ sich alles abwickeln.“ Dass daraus ein Fototermin folgt, 

habe er nicht geahnt. Aber: „Mich überzeugt die Idee des Emder Mo-

dells. Da konnte ich nur sagen: Ja, ich bin ein Emder Modell.“    

Strecken, die andere Menschen nicht einmal mit dem Rad fahren, 

läuft Ralf Sweers in seiner Freizeit zu Fuß: er ist passionierter Mara-

thonläufer und ebenfalls ein Emder Modell. „Wir haben unseren fast 

20 Jahre alten Gefrierschrank durch ein modernes, energieeffizientes 

Gerät ersetzt“, erklärt er. „Um die Förderung durch das Emder Modell 

zu erhalten, brauchten wir nur mit der Rechnung in den Treffpunkt 

zu gehen. Die Einzelheiten hatten wir vorher schon auf der Homepage 

nachgeschlagen.“ Betrieben wird der Gefrierschrank mit Grünstrom – 

denn auch die Sweers sind überzeugte Watt-bi-uns-Kunden.  

Werden Sie ein Emder Modell! 

Nutzen Sie das Emder Modell für die Anschaffung von energieeffizienter 

Haushaltsgeräte und Energiespartechnik. Wie einfach das geht, erfah-

ren Sie auf unserer Homepage und im Treffpunkt. 

Hier gibt’s die T-Shirts

Zum Emder Modell gibt’s ein Shirt gratis. Außerdem können Sie die 

Shirts im Treffpunkt kaufen.

SWE AZUBIS EMDER MODELL

„Ich bin ein Emder Modell!“  
Jürgen Oltmanns und Ralf Sweers erzählen, warum sie das Emder Modell überzeugt. 

Speed-Dating, Kunstnebel, Musik, schicke Deko und 

dazu ein alkoholfreier Cocktail – das klingt nach viel 

Spaß. Und den hatten die Jugendlichen auch, die 

zur Nacht der Ausbildung in den Treffpunkt  kamen. 

Neben dem ansprechenden Ambiente überzeugte 

die Veranstaltung aber auch mit harten Fakten und 

Tipps rund um das Thema Bewerbung. 

Beim Speed-Dating beantworteten z. B. die Azubis 

der Stadtwerke Fragen rund um ihre Ausbildung;  

wer wollte, sammelte Erfahrung in einem simu-

lierten Bewerbungsgespräch oder  erfuhr beim Azubi- 

Knigge, wie man sich am Arbeitsplatz richtig verhält. 

Organisiert wurde die Nacht der Ausbildung von den 

Azubis Hanna Swieter und Chantal Peters, unter-

stützt wurden sie dabei von den anderen Auszubil-

denden und ihren Ausbildern. 

Nach dem tollen Einstand stand für alle Beteiligten 

fest: Im November 2013 findet die Nacht der Aus-

bildung wieder statt. 

Von SIAG zu den Stadtwerken 

Ihre Ausbildung bereits begonnen hatten drei Neu-

zugänge der Stadtwerke. Die beiden angehenden  

Industriekauffrauen und ein Student des dualen 

Studiengangs Business Administration wechselten 

jetzt von den SIAG Nordseewerken zu den Stadtwer-

ken. Herzlich willkommen im Team! 

Bestanden! 

Grund zum Feiern gab es auch für Markus Braun, 

Matthias Engelbarts, Nicolai Isken und Sönke Schu-

ster. Sie sind nun Elektroniker für Betriebstechnik. 

Jens Voss bestand seine Ausbildung zum Industrie-

kaufmann. Herzlichen Glückwunsch! 

Nacht der Ausbildung war ein voller Erfolg
In entspannter Atmosphäre präsentierten die Stadtwerke-Azubis interessierten 
Jugendlichen „ihr“ Unternehmen. 

Sie kaufen ein. Wir zahlen dazu.

Energiesparprogramm der SWE.

Kundenmagazin der Stadtwerke Emden
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ONLINESHOP

Sparen Sie doppelt und dreifach mit unserem Online-Shop: 

Wertvolle Energie, bares Geld und klimaschädliches Kohlendioxid. Wir bieten  

Ihnen ausgewählte energiesparende Technik zu besonders attraktiven Rabat-

ten. Testen Sie den Online-Shop jetzt unter shop.stadtwerke-emden.de. Oder Sie 

scannen einfach den QR-Code mit Ihrem internetfähigen Smartphone.  

Su
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GEWINNSPIEL

Gewinnen Sie 1 von 3 
hochwertigen Preisen!

Mit welchem Programm fördern die Stadtwerke Emden die 

Anschaffung energieeffizienter Technik? 

IHRE ANTWORT 

Wie heißt das besondere Finanzierungsangebot der 

Sparkasse Emden beim Modernisierungstag? 

IHRE ANTWORT 

Wo können Emder künftig nachschauen, ob ihr Dach für eine 

Solaranlage geeignet ist? 

IHRE ANTWORT 

Vorname, Name

Straße, Hausnummer 

Ort, PLZ 

E-Mail

Einsendeschluss per Post ist der 24. April 2013 an die  SWE, Stichwort: Gewinn-
spiel, Martin-Faber-Straße 11, 26725 Emden, im Treffpunkt am 27. April 2013. 
Bei dem Modernisierungstag in Emden können Sie Ihre Antwort bis zum 27. April 
2013, 14.45 Uhr abgeben. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Jeder Teilnehmer 
ist nur zu einer Einsendung berechtigt. Bei mehrfacher Einsendung wird der 
Teilnehmer vom Gewinnspiel ausgeschlossen. Mitarbeiter der SWE, SPK und Stadt 
Emden sind von der Teilnahme ausgeschlossen. Eine Barauszahlung der Gewinne 
ist nicht möglich.   

1. Platz

SWE SPARPAKET HEIZUNG
Sparen Sie bis zu 20 % Ihrer Heizkosten. Denn mit der elektro-

nischen Heizungssteuerung des SWE Sparpakets Heizung regeln Sie 

Ihre Heizung bedarfsgerecht und komfortabel. Setzen Sie jeden 

Raum einzeln auf Ihre Wohlfühltemperatur und zwar genau zu Ih-

ren Nutzungszeiten. In der übrigen Zeit wird die Temperatur abge-

senkt und Sie sparen Energiekosten. Und wenn sich das Wetter oder 

Ihr Zeitplan ändert? Dann können Sie die Temperatur flexibel neu 

regeln. Auch von unterwegs per Internet oder App. 

Das Paket besteht aus je zwei Funk-Heizkörperthermostaten und 

Funk-Fensterkontakten, einem Eco-Schalter und einer Steuerungs-

zentrale. Über Ihren PC programmieren Sie schnell und einfach Ihre 

Heizzeiten. Ihr Vorteile: 

	 ⋅ Einfach Tages- und Wochenprogramme erstellen 

	 ⋅ Per Eco-Schalter alle Thermostate schalten

	 ⋅ Fensterkontakt senkt Temperatur beim Lüften automatisch

	 ⋅ Sie bleiben flexibel: Mobiler Zugriff per Internet oder App

	 ⋅ Einfach und ohne besondere Kenntnisse zu installieren 

So sparen Sie schnell bis zu 20 % Ihrer Heizkosten ein und ge- 

winnen zusätzlich an Wohnkomfort. 

Freuen Sie sich auf ein gewohnt prickelndes Duscherlebnis – 

und sparen Sie gleichzeitig über 55 % an Wasser und Energie.  

Denn statt sonst 16 Liter in der Minute hat der Duschkopf von 

Hansgrohe mit drei Strahlarten einen Durchfluss von nur 9 Litern. 

Machen Sie mit bei unserem Gewinnspiel zum Moderni- 

sierungstag 2013 – exklusiv für BI-UNS-LESER. Beantworten Sie 

einfach die drei Rätselfragen auf Ihrem persönlichen Teilnah-

mecoupon richtig und mit etwas Glück gehört einer der hoch-

wertigen Preise Ihnen. 

Zur Teilnahme geben Sie Ihren Coupon am 27. April 2013 bis 

14.45 Uhr im Treffpunkt ab oder senden ihn uns per Post zu.  

Helles Licht für draußen: Die 80 leistungs-

starken LEDs des Solar LED-Strahler SOL 80 

IP 44 von Brennenstuhl leuchten jeden 

Winkel aus – kostenlos mit der Energie 

der Sonne. Geschaltet wird der Strahler 

über den integrierten Infrarotbewegungs- 

melder oder einen Dämmerungssensor.  

2. Platz
Raindance Duschkopf EcoSmart

3. Platz
Solar-LED-Strahler mit 
Bewegungsmelder 

Ihr persönlicher Teilnahmecoupon


